Bakterien- und Virengenetik

Einführung
· Viren sind Zellparasiten.

· Viren besitzen keinen eigenen Stoffwechsel und veranlassen fremde Zellen (Wirtszellen), ihre Vermehrung zu übernehmen

· Bakteriophagen (kurz: Phagen) sind Viren, die sich vermehren, indem sie ihre DNA oder RNA in Bakterienzellen einschleusen. Der Vorgang der Überführung wird als Transduktion bezeichnet.
Transduktion

Manchmal kommt es beim Herausschneiden der Phagen-DNA (lysogener Zyklus) dazu, dass Teile des Bakterienchromosoms mit ausgeschnitten werden. Die neu gebildeten Phagen übertragen dann bei der Infektion bakterielle DNA. Mitunter wird sogar ausschließlich Bakterien-DNA in die neue Phagenhülle verpackt. Solche Phagen sind dann defekt: sie können zwar Bakterien befallen und „ihre“ Bakterien-DNA übertragen, danach kommt es aber nicht zu einer weiteren Vermehrung der Phagen.

Konjugation

Konjugation beschreibt den Prozess der natürlichen Übertragung von DNA zwischen Bakterien (von F+-Zelle
 nach F-- Zelle) über eine Plasmabrücke. Die Plasmabrücke besteht aus Proteinfäden, den so genannten Sexpili.
Die F+-Zelle verfügt über F-Plasmid
. Darauf liegen die Gene, die es der Zelle ermöglichen Sexpili zu bilden, F--Zellen zu erkennen und Plasmabrücken zu herzustellen. Die F+-Zelle überträgt das F-Plasmid an die F--Zelle, die dadurch selbst zur F+-Zelle wird.
Rekombination

Bei Hfr-Zellen
 ist das F-Plasmid in das Chromosom integriert. Bei einer Konjugation werden nicht nur die Fertilitätsgene repliziert und in die F--Zelle geleitet, sondern auch chromosomale DNA. Da die Zellverbindung bei zufälligen Bewegungen der Konjugationspartnern leicht abbricht, gelangen meinst nur Teile des Spender-Genoms in die F--Zelle. Wenn die neu-übertragene DNA gegen die entsprechenden Bereiche des Empfängerchromosoms ausgetauscht wird, tragen die Nachkommen der Empfängerzelle Gene aus zwei unterschiedlichen Zellen. Man spricht von Rekombination.
Nachweis: Übertragung zwei verschiedener Phagen auf eine Bakterienkolonie. Es entstehen
· große, klare Löcher in der Kolonie

· kleine trübe Löcher in der Kolonie

· Mischformen der Löcher durch Genaustausch zwischen den Phagen
Der Aufbau von Bakteriophagen
	Bakteriophagen bestehen aus einer kompliziert gebauten Eiweißhülle und einem aufgewickelten Nucleinsäurefaden aus DNA.
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Vermehrung von Bakteriophagen
Wie alle Viren sind auch Bakteriophagen hoch spezialisiert: sie vermehren sich nur in Bakterien. Dabei lassen sich zwei Reproduktionswege unterscheiden:

1. Der lytische Zyklus (virulente
 Phagen)
· Phagenanheftung: Der Phage heftet sich mit den Spikes an die Zellwand des Wirts

· Lokale Auflösung der Zellwand; enzymatisch bedingt

· Infektion: der Phage injiziert seine DNA in die Bakterienzelle

· Die DNA des Bakteriophagen übernimmt die Kontrolle über den Stoffwechsel der Wirtszelle und zerstört die Chromosomen der DNA

· Replikation der Phagen-DNA

· Synthese von Phagen-Hüllprotein

· Zusammenbau
 von Phagen-DNA und Hüllprotein zu vollständigen Phage

· Die Phagen-DNA synthetisiert das Enzym „Lysozym“. Es löst die Zellwand auf

2. Der lysogene Zyklus (temperente
 Phagen)
· Phagenanheftung: Der Phage heftet sich mit den Spikes an die Zellwand des Wirts

· Lokale Auflösung der Zellwand; enzymatisch bedingt

· Infektion: der Phage injiziert seine DNA in die Bakterienzelle

· Prophagenbildung
: Die injizierte Phagen-DNA wird in das Bakterienchromosom eingebaut

· Bei jeder Zellteilung wird die Phagen-DNA mit der Bakterien-DNA verdoppelt
· Spontan wird die „schlummernde“ Phagen-DNA aus dem Chromosom herausgeschnitten und ein lytischer Zyklus beginnt[image: image2.png]
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� Das F steht für Fruchtbarkeit


� Ein Plasmid ist ein doppelsträngiger DNA-Ring mit wenigen Genen


� High frequency of recombination


� Krankheitserregende Phagen


� Self-Assembly


� Phagen, die ihren Entwicklungszyklus als Prophage durchlaufen


� Eine in die Wirtszelle integrierte Phagen-DNA wird als Prophage bezeichnet.





